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102 (4.5.1931) Sport und Spiel



Lufiball
Grötzingen I . — Berzhausen I . 3 : 1 (2 : 1)

3um fälligen Rückspiel «rasen sich die Mannschaften . Ein faires Spiel
,,süd« ausgctragen . In der ersten Minute lag Grötzingen schon durch
K ' n Mittelstürmer in Führung . Grötzingen verpatzt« oft die günstigen
Ngenheitcn zum Ausgleich . Die Grötzinger Hintermannschaft erwies

aber auch heute als ein Bollwerk , das jeden Angriff zu Nichte macht.55in Gegcnzug ist Halbrechts vom Platzverein erfolgreich und bucht Nr . 2.l 'l Gäste lassen sich nun auf und konnte durch Mithilfe von Grötzingen
Ehrentor erzielen . Nach der Pause flaut « das Spiel ab . Keine span-

li!!ltcn Situationen waren mehr zu sehen . Erst acht Minuten vor Schluß»kl das 3. und letzte Tor für Grötzingen . Ter Schiedsrichter verdient
sein« Leistung die Note gut . Die 2. Mannschaften trennten sich mit'"ttn 6 : 1-2ieg für Grötzingen .

, ms krönender Abschluß des Tages spielten die A .H . der Vereine . Es°Mte die starke Grötzinger Elf mit 4 : 2 gewinnen . Das Spiel selbst»terlietz den besten Eindruck und wollen wir hoffen , daß die Begeg -
»,

"»8 zum Besten beider Vereine ausfallcn möge . Die 3. Mannschaft von
Notzingen unterlag in Durlach gegen die 3 . Elf mit 6 : 0 . St .

Bulach I . — Eisenbahner I . 4 : 2 (2 : 0 )
, einer Ueberraschung chartete beute Bulach auf . Nach schönem
„“»igern und vor allen Dingen einwandfreiem Spiel konnte es die spiel -»rlen Eisenbahner mit 4 : 2 Toren bezwingen . T . L .

Eistngen I . — Königsbach I . 1 : 0
, ^ 04 Spiel mutzte nach einer halben Stunde wegen schlechten Platzver .' "nniffcn abgebrochen werden .

Wilferdingen I . — Turlach I . l : 2
.Wilferdingen verlor durch die obcnstehende knappe Niederlage wiederumnve, wertvolle Punkte . Die 2. Mannschaften trennten sich mit einer 2 : 1-"tdcrlagc . Wilferdingen blieb Sieger .

Freie Turner Karlsruhe I . — Grünwtnkcl I . 3 : 4
spielerisches Können in der F .T . Khe. Mannschaft steckt, bewies

Uch die heutige Begegnung wieder . Mit viel Glück konnte Grünwinkel° Zwei Punkte retten . T . B .
Göbrichen I . — Octisheim i . 2 : 2

Zu einem cinlvandfreien Spiel trafen sich die Mannschaften . Das er' " te Resultat besteht zu Recht und entspricht auch dem spielerischen Kön
der Mannschaften . Mit 3 : 2 konnte Göbrichen 2. — Oetisheim 2"^Winnen .

Grvn -Weitz Mühlburg l . — Wolsartsweier I . 1 : 3
Ganz . unglücklich kämpft« heute Grün -Weiß . Es mutzte mtf eigenemAlande e -ne 3 : 1-Ni « dcrlage einstcckcn.

Mörsch l . — Forbach I . 1 : 1
Wieder einmal zeigten die Murgtäler , daß ste ein sehr ernst zu nehmer
^ r Gegner find . Grund der gezeigten Spielweise und der hervorragei
°ushölende

Erarbeit ihres Hüters konnten sie gegen Mörsch ein 1 : 1 hei

Psortz l . — Neupfotz I . 3 : 3
Von einem einwandfreien Treften kann berichtet werden . Die gezeiglekstiungen sind als sehr gut anzusprcchen . Die Ruhe und Fairnts wirn wohltuend . Recht so und auf diesem Wege weiter , dann wird am

Vrbeitersportbewegung im dortigen Pfälzer Gebiet mehr an Bode

Jugcndspielc
Mörsch — Grünwinkcl 1 : 5. Hagsfeld — Jühlingen 2 : 1 , Knielingcn

» orchhcim 0 : 1 , Union — Turlach 2 : 6.
Andere Resultate : Beiertheim II . — Hagsfeld III . 0 : 10. Durlach— Grötzingen III . 6 : 0, Pforzheim III . — Grllnwinkel III . 1 : 3.

Jöftlingen I . — Rutzheim I . 8 : 2 (4 : 1 )
Beiderseits aufgeregte » Spiel . In der 25. Minute konnte Jöhlingen' erstes Tor erzielen . Beide Mannschaften strengten sich nun mächtig

Dem Platzverein gelang es , die Parfte bis zur Pause auf 4 : 1 zueine » Gunsten zu stellen . Nach der Pause haben sich die Gemüter nochnnrer nicht beruhigt . Jedem Partner gelang es noch einen Treffer zu'Relen . Beiden Mannschaften ist etwas mehr Ruhe zu empfehlen , denn
1*0 solche Art , w >e ste heute gezcig « ward « , sollten keine Spiele im Ar.^ »erspart ausgetragen werden . T . B .

Spiclbcrg 1 . — Ittersbach I . 2 : 2 1 : 1)
. Nachdem Spielberg 2. Mannschaft die 2. von Ittersbach mit 5 : 3 Tore »
ANegt hatte , betraten di« ersten Mannschaften das Feld . Ein lebhaftes
31,

01cl setzte cm . Beide Tore kamen des Oefteren in Gefahr . In der
J - Minute lag Spiclberg mit 1 : 0 in Führung . Eine Minute vor der
? uusc glich Ittersbach aus . Der Wiederbeginn brachte gesteigertes Tempo ,
^ we Vereine kämpften hart um die Führung . Der Platzverein stellt«

dwrn auch das Ergebnis auf 2 : 1 / mutzte es sich jedoch gefallen
daß vor dem Spielende die Gäste abermals den verdienten Aus -

Sk , ®ct Schiedsrichter leitete zur vollsten Zufriedenheit ,
^

v'elbergs Jugend unterlag gegen die Jugend von Hohenwettersbach mit
Triffern . O . Sp .

Rastatt I . — Durmersheim I . 1 : 5
. Ein wirklich schönes Tressen lieferten sich beide Mannschaften ,i. iur auch gedankt sei . ~ - - - •, auch geoanrr ,ei . Ter Schiedsrichter war blendend ,tc heute eines seiner besten Spiele .

denen
Rastatt lie -

T . S .
A .S .B . Kniklingen I . — A .S .B . Eggcnstein l . 2 : 1 (0 : 1)

Tabellenführer Knielingen konnte auch heute wieder 2 Punkte « in -
(o

*n - Wenn die Partie auch an Halbzeit mit 1 : N slir Eggenstein stand,. war es doch klar, daß der Platzverein die Begegnung für sich entschei-
eil- . ^ Orde . Die Mannschaft ist in allen Teilen gut besetzt. Der Hüter
^ erdingr dürft« zukünftlich etwas sicherer sein . Die Verteidigung gefiel
fli»? sichere Abwehr , di« Läuferreihe war auf ihrem Posten und der
«imL ®4“™1’ d" auf der linken Seite einen hervorragenden Nutzen hat ,
^ schied schließlich das Treffen . Eggensteins Wächter ist der beste Mann
drz i, f- ® ie Verteidigung mutz sicherer werden und die Läufer sich ein
^

«zises flaches Zuspiel aneignen . Ter Sturm ist das Schmerzenskind ,
r », aan , selten sah man ein« geschlossene Leistung und die schönste»
, - gelegen -,« ,ien wurden versiebt . Etwas mehr Ruhe wäre einigen Spie -
d,

" uctder Teile zu empfehlen , denn durch dauernder Reklamieren wegen
Entscheidungen des Schiedsrichters überkommt den Zuschauer ein" es Mißbehagen . L . Br .

Brette » I . — Leopoldshasen I . 5 : 2 (2 : 1)
jßi « temperamentvolles und wirklich schönes Spiel wurde vorgeführtr Schiedsrichter von Durlach bot eine große Leistung . An der PauseBretten erst mit 2 : 1 in Führung . Tie Gäste versuchten immer wieder

Tressen für sich zu entscheiden . Es gelang ihnen jedoch nicht. T . B .
Forchheim I . — Neuburgweier I . 2 : 1

^ n« wirkliche Augenweide war obiges Spiel . Gleichwertiger boten
r »? ®crdnc - Nur mit Glück konnte Forchheim den Sieg stcherstellen.
^ Treffen war scharf, verbunden mit einem forschen Tempo . Trotz der
iS “1!« das Spiel nie seinen werbenden Eharakter verloren . Di - ge.

^wn Leistungen standen auf beachtlicher Höhe .
iOtU 2 ' Mannschaft von Forchheim gewann gegen dt« 2. von Neuburg .

mit 4 : Ttc Forchbeimer Jugend siegte in Knielingen gegen die'» ge Jugend mit 1 : 0. g . Hx,
Tüdstadt l . — Union I . 7 : 1 (4 : 1)

bi« trat nur mit 10 Mann an , wehrt « sich aber tapfer . Vom Pech
bjz

'°lgt gelang ihm vorläufig nichts . Slldstadt war glücklicher und legte
Vause 2 Tore vor . Nach Seitenwechsel beging Union den Fehler ,

Ih,? " Htfter auszuwechscln . Der nun spielend « Wächter verhalf durch
Abwehr Slldstadt zu dem hohen Sieg . Union konnte durch Ver -“ oiung eines Händeclfmcter das Ehrentor erzielen .

Schicdsrichtcrmannschaft •- Weingarten 3 : 3 (2 : 2)
Hr Samstag abend lieferten sich diese Mannschaften in Turlach ein
fitz autes Spiel . Weingarten konnte mit 2 :0 führen . Nun erst fanden
tim ? '« Schiedsrichter zusammen und stellten vor der Pause ein 2 : 2-Rc -

der . Nach dem Wechsel waren die Pfeifenmänner tonangebend .
«Ot,

'°" utcn Nr . 3 einsendcn . Durch einen Elfmeter zogen die Wein -
'*4*» ätctch. Beiden Mannschaften für das einwandfreie Spiel herz.

Tank . Die 2. Mannschaften der Schiedsrichter errang über die
Mannschaft von Weingarten einen 3 : 0- Tieg . Fr . Fl .

» A S B . Beiertheim I . — A .S .B . Kandel I . 7 : «
id̂ wwache Tuichschnittsleistungoen bot dieses Spiel . Bei Beiertheim

cinc systematische Spielleistuug keinen Boden faNen . Sehr ungenau
d,« " die Entscheidungen des Schiri . Wäre das Spiel gekommen , wie
»»„ Mundwerk , so hätte tatsächlich das Wort „Fußballspiel " seine Bercch-

erhalten . Bra .
A S .B . Hagsfeld 1 . — F .T . Aue l . 4 : 1 ( l : l )

^ ez für di« Vorentscheidung für die Gruppenmeisterschaft sehr wich¬

tige Spiel hatte eine ansehnliche Schar Zuschauer auf den ASB -Platz ge¬
lockt . Und man sah wirklich ein ruhiges , faires Spiel . Aue legt « vor
Halbzeit ein äußerst forsches Tempo vor , sodaß HagSseld das Spiel nur
Remis gestalten konnte . Einen Handelsmeter hätte Aue die Führung ge¬
bracht, aber die Chance wurde vergeben . Nach Platzwechsel ließ Aue im
Tempo immer mehr nach. Nur die Verteidigung schaffte unermüdlich und
verhinderte so eine höhere Niederlage . Durch planvolleres Spiel drängt «
nun Hagsfeld seinen Gegner in die Devcnsive . Durch Mitte , Rechtsinnen
und Rechtsaußen konnten sie noch 3 weitere Tore erzielen , damit das End¬
resultat herstellend . Der Schiedsrichter leitete gut .

Hagsseld II . — Aue II . 2 : 1
Was sich Hagsfeld im Auslassen von Torchancen leistete , geht auf keine

Kuhhaut , sonst müßte das Resultat etwas höher lauten .
Hagsfeld III . — Beiertheim III . 10 : 0. We . Ha .

Mörsch II . — Forbach II . 6 : 2
Dieses Spiel war weniger interessant . Es wurde viel zu hoch und zu

planlos gespielt . Forbach baute nach Halbzeit ab und so konnte Mörsch
obiges Resultat Herstellen.

Mörsch Jugend — Grünwinkcl Jugend l : 4
In diesem Spiele war Grünwinkcl den Mörschern etwas überlege » , be¬

sonders der Sturm . Das Spiel war schön und man konnte mit den
Leistungen zufrieden sein .

Karlsruhe -West — Rintheim 1 : 7 (0 : 3 )
Im Rahmen des Anturnens der Freien Turnerschaft war auch

Rintheims Handballmannschaft zu Gaste . Hie Einheimischen konn¬
ten auch diesmal den Vorstädtern den Sieg nicht streitig machen .
Ihr Sturm war wie immer schutzfreudig und verstand es tadellos ,
sich frei zu spielen . Die Karlsruher lieferten insbesondere im Sturm
eine recht schwache Partie . Der gegnerische Torwart batte selten ge¬
fährliche Schüsse zu halten . Dagegen schaffte die Verteidigung un¬
ermüdlich , wurde aber nur zu oft von der Läuferreihe im Stiche
gelassen . Der Spielverlauf war dem Ergebnis entsvrchend .

Karlsruhe Süd — Durlach Schutzsport 10 : 2 (5 : 1) .
Beim letzten Serienspiel batte der Gruvvenmeister F . T . K . Süd

einen verhältnismäßig leichten Gegner . Das Sviel sah mit wenigen
Ausnahmen die einheimische Mannschaft im Angriff . Die Schutz¬
sportler erwiesen sich trotz der hoben Niederlage als gute Handball¬
spieler . In allen Mannschaftsteilen befinden sich Kräfte , die über
mehr als Durchschnittskönnen verfügen . Anfänglich wurde auf beiden
Seiten mit unheimlichem Tempo gekämpft . Nach kurzzeitigem Feld¬
sviel kommt Süd durch gute Arbeit der Läuferreihe leicht in Vor¬
teil und schnell war der Durlacher Torwart zweimal geschlagen .
Nach Seitenwechsel kamen die Gäste schön auf und wurden auch
wiederholt gefährlich . Durch Schubvech kamen jedoch Erfolge nicht
zustande . Dagegen hatte Süd mit seinen Aktionen mehr Glück und
konnte noch einigemale unhaltbar einsenden . Gegen Schluß flaute
das Sviel mehr und mehr ab . Kurz vor Schluß schossen die Gäste
noch ein zweites Tor . Den Durlachern Schutzsvortlern für ihre
schöne Spielweise ein Eesamtlob .

Darlanden I — Kandel I 9 : 1 (5 : 0)
Das Wiederholungsspiel in Darlanden war wie sein Vorgänger

nicht besonders werbend . Die Svielweise war unbedingt zu hart .
Darlanden batte zu diesem Treffen seine Mannschaft vollkommen
umgestellt , was sich gut bewährt bat . Kandel war mit Ersatz zur
Stelle . In den ersten 10 Minuten bleibt es bei verteiltem Feldsviel .
Langsam gewinnt dann Darlanden an Boden und schießt hinter¬
einander drei Tore . Dadurch wird Kandel entmutigt und überläßt
den Einheimischen mehr und mehr das Feld . Auch der Torwart läßt
sich zu Leichtsinnigkeiten verleiten und macht dadurch die Lage nur
noch schlechter. Nach Seitenwechsel das gleiche Bild . Darlandens Sieg
konnte keinen Augenblick mehr in Frage gestellt werden .

Die zweite Mannschaft des Platzbesitzers batte Forchheims Erste
zu Gaste . Der Spielverlauf war für die Zuschauer nach dem vor¬
hergegangenen harten Kampfe eine Wohltat . Darlanden gewann
7 : 2 , nachdem das Treffen bereits bei Halbzeit 3 : 0 gestanden hatte .
Die Daxlander Jugend trat gegen Kandels Jugend an und gewann
ebenfalls 6 : 1 .

FTK . Müülburg — Au am Rhein 1 : 0 (3 : 0) .
Das Serienlviel in Au am Rhein nahm bei beiderseitigen guten

Leistungen einen sehr schönen Verlauf . Beide Mannschaften be¬
fleißigten sich einer Svielweise die Hochachtung verdient . Mühl -
burg als etwas bessere Mannschaft hat verdient gewonnen . Der
Schiedsrichter leitete ebenfalls sehr gut .

Ettlingen Rüppurr S : 2 CO : 2)
Die Nachbarn aus Rüppurr wußten die Gleichgültigkeit der Ett -

linger Mannschaft auszunutzen und konnten vor Halbzeit zwei Tore
für sich buchen . Nach der Pause war Ettlingen endlich angewärmt
und änderte bis zum Svielschluß das Resultat auf 5 : 2 . Diese Nie¬
derlage konnte auch trotz der unbegründeten Schärfe der Rüppurrer
Verteidigung nicht abgewehrt werden . Schiedsrichter gut . D.

*

Anturnen der Freien Turnerschaft Karlsruhe
Die Freien Turner batten bei ihrm Anturnen mit dem Wetter .Glück, sodaß die Veranstaltung in jeder Beziehung ausgezeichnet

'
verlief . Das ausgezeichnete Programm hatte rund 1500 Zuschauer
nach dem Stadion an der Linkenheimer Landstraße gelockt, die bei
allen Sparten wirklich guten Sport zu sehen bekamen . An Rasen -
svieley wurden 2 Hand - und 2 Fußballspiele abgewickelt , wobei die
Begegnung zwischen der Platzmannschaft und Erünwinkel besonderes
Interesse fand . Bei den Handballern waren Rintheim und Durlach
Schutzsport zu East , die mit West bzw . Süd gepaart waren . Die
Leichtathleten verschönerten den Tag mit Wettkämpfen und Vor¬
führungen im Riegenbetrieb . Sehr beachtlich waren die ausgeführ¬
ten gymnastischen Hebungen der gesamten Aktivität , von den Schü¬
lern bis zu den Frauen - und Altersturnern , alles machte die Uebun -
gen mit . Die Freie Turnerschaft hat durch diese Veranstaltung sicher¬
lich wieder neue Anhänger geworben .

Schießsport
Zum 1 . Bezirksschießen trafen sich am Sonntag , den 3 . Mai die

Schützen des 1 . Bezirks vom Gau 21 auf dem schön gelegenen Schieß¬
platz in L i n k e n h e i m . Um 10 Uhr vormittags begannen bei
schönem Frühlingswetter die Schießen und nahmen am Nachmittag
bei lebhafter Beteiligung ihren Fortgang . Es wurden folgende Er¬
gebnisse erzielt : Kleinkaliber , Entfernung 50 Meter , mit je 10 Schuß
auf 20er Ringscheibe .

1. Mannschaftsschieben :

Klasse A B C
Knielingen . 730 639
Karlsruhe . . , . • . „ 758 726 578
Rüppurr . . 618 484
Linkenheim . 469 —
Grötzingen . — 587

2 . Einzelmeisterschaft :
^ - Klaffe : Hauck A ., Knielin .qen . 170 Ringe
B-Klasse : Meinzer W . , Knielingen . 160 „
L - Klasse : Hauck W ., Knielingen . 148 „

Mit der Resultatverkündigung durch Bezirkstechniker K n o b l o ch ,
Knielingcn . der die Schießen musterhaft leitete , fand dis dem Arbei¬
tersport würdig verlaufene Veranstaliung ihren Abschluß . Nächstes
Schieben am 17 . Mai in Knielingen . Frei Ziel ! —c—.

Radsport
Bezirkssternsahrt im Arbeiter -Rad - und Kraftfahrer -Bund Solidarität .

Am Sonntag , 10. Mai , hat di« Sternfahrt des 3 . Bezirks stattzufinden .
Dieselbe ist nach Rutzhejm sestgelegt . An alle Ortsgruppen ergeht das Er¬
suchen, vormittags 10 Uhr auf dem Sportplatz , OrtSauSgang Rutzheim
(Richtung Graben ) pünktlich und vollzählig eintreffen zu wollen . Ueber
die Teilnehmer , Jugend , Schüler und Erwachsene , weiblich und männlich
getrennt , ist dem Bezirksfahrwart zu berichten. Die Leitung erwartet
pünktliches Erscheinen und vollzählige Beteiligung . Auch die Motorfahrer
werden gebeten , zahlreich zu erschein«» . I . H .

Bezirksmotorradtreffcn In Ottenhöfen . Das am letzten Sonntag vom
23 . Gau , Bezirk 1 , veranstalteten Bezirksmotoiradtiefsen in Ottenhöfen
war von 10 Ortsgruppen mit 52 Mitglieder besucht. Vom Gau war an-
stell« des verhinderten Gauleiters Gaumotorradobmann Fritzenschaft
und Gausportwart Max Schuster aus Fretburg anwesend , ebenso war
Bezirksleiter Langen darf aus Lahr erschienen . Der Vorstand der
Ortsgruppe Ottenhöfen Matthias Feger II begrüßte die Anwesenden
mit einem dreifachen „Frisch auf ". Der hierauf von Gendarmerie -Wacht¬
meister Schneider aus Ottenhöfen gehaltene Vortrag über die Vcr -
kehrsordnung wurde von den anwesend « » Motorradfahrern mit großem
Beifall ausgenommen . Bezirksleiter Langendorf dankte im Namen aller .
Herrn Wachtmeister Schneider für den überaus lehrreichen Vortrag . Gau¬
motorradobmann Fritzenschaft erklärte die Entwicklung der Motorrad ,
bewegung im Bezirk , Gau und Bund , sowie der von Bezirksleiter Lan -
gendors erstattete Bericht über den Gautag in Freiburg wurde mit großem
Jntcrestc verfolgt . Tie nach der Tagung von ca . 30 Motorradsahrern
unternommcne kleine Propagandasahrt nach Seebach wurde vom Publi¬
kum sehr begeistert ausgenommen . Man schied mit dem Bewußtsein , ein
neuer Markstein für die Arbciter -Motorradbewegung im Hinteren Achertal
gelegt zu haben . Allen denen , die zum guten Geling «» der Sternfahrt
betgetragen haben , sei an dieser Stelle herzlichst gedankt .

Berghause « . Mit dom Einzug des Frühlings macht sich auch bei de »
Arbeitersportlern des Pfinztales eine größere Akttvität bemerkbar . Den
Beweis dafür erbrachte die auf Sonntag den 26. April nach Bcrghausen
einberufene Versammlung der Arbeiterradfahrcr zwecks Berichterstattung
vom Gautäg Pforzheim . Zahlreich waren die Arbeiterradsabrer des Psinz -
tales dem Ruf gefolgt , um sich von ihrer Bezirksleitung über den Verlauf
ihres Gautages berichten zu lassen . Gen . Zäpfel -KarlSruhe entledigte sich
seiner Aufgabe in bekannt guter . Weise und ließ die ganzen Verband -
lungen des Gautages Revue passieren , dabei die wichtigsten Angelegen -
heilen , Beitragsfragen , Unterstützungen , Versicherungen usw . besonders
hervorhebcnd . Verschiedene an ihn gestellte Anfragen wurden zufrieden¬
stellend beantwortet . Anschließend wurden noch die nächsten Beztrksvcr -
anstaltungen besprochen und auf die am 10. Mat nach Rutzheim festgelcgte
Bezirkssternsahrt , sowie auf die am 14. Mai nach - Schloß Favorit be¬
stimmte Jugendausfahrt htngewiesen ; wo für beide Veranstaltungen
zahlreiche Beteiligung erwartet wird . Auch auf die im Bezirk eingcteilten
Werbe -AuSschüste kam man zu sprechen. Mit einem kräftigen „Frisch Aus¬
fand die gut besuchte Versammlung ihren Abschluß . I . H .

Wellkinöertag 1931
Das 2. Arbeiter -Olympia in Wien wird am 19 . Juli , alio 8

Tage vorbei durch eine gewaltige Kinder -Kundgcbung , die im
neuen Riesenstadion der Stadt Wien vor sich geht, ' eröffnet . So
wird das Olympia , ähnlich wie das Nürnberger Bundesfest , einen
würdigen Auftakt erhalten .

Aber nicht nur Wien siebt an diesem Tage die Massen der Kin¬
der aufmarschieren und sie für den Gedanken der internationalen
Verbrüderung und des Völkerfriedens werben , sondern in allen
Ländern der Internationale kommen am 19 . Juli die Kinder zu¬
sammen im Geiste des großen Geschehens im roten Wien . So auch
bei uns .

Der 3 . Bezirk im 10 . Kreis des Arbeiter -Turn - und Sportbundes
uns mit lvm die Leitungen der . .Kinderfreunde , der Athleten , Rao -
fahrer , Schützen und des Radjobundes rufen zur Sammlung im
Michaelsberg -Städtchen Untergrombach auf . Wer die Kinderfeste
des 3 . Bezirkes in den letzten Jahren gesehen und miterlebt hat ,
weiß , daß der diesjährige Kindertag , dessen Beteiligung durch die
Mitwirkung der anderen Organisationen größer denn je sein wird ,
ein seltenes Ereignis bedeutet .

Die Vorarbeiten für das Fest sind bereits über die Vorbespre¬
chungen hinaus gediehen . Auch das Programm ist in großen Zügen
bereits festgelegt . Nähere Einzelheiten sind späteren Veröffent¬
lichungen Vorbehalten .

Äus anderen Verbänden
Runde der Meister : Eintracht Frankfurt — Bahern München 2 : 1 .

FK . Pirmasens — SpVg . Fürth 1 : 1 .
Entscheidungsspiel der Abt . Nord -West : VfL . Neu -Isenburg — Phönix

Ludwigshafen 1 : 4 .
Beztrksliga : FVg . Mühlacker — Sportfr . Etzling «« 3 : 1 . FC . Singen

— FV . Osscnburg 1 : 2.
KreiSliga : FC . Tailfingen — SC . Göppingen 5 : 2 . VfR . Schwen -

ning «n — SC . Radolfzell 2 : 3.
Länderspiel Holland — Belgien 2 : 4 .
Städtesptcl Leipzig — Frankfurt 1 : 2.

Schach
Bearbeitet vom Arbeiter -Schachkluv Karlsruhe Spielabend : Donnerstag
übend im VolkShauS . Schützcnstr >6 ; Ablettung Mvblbnrg . Dienstag .

FUederhos , Fliederplatz : Abteilung Daxlandcn , M ' llwoch . F« sthallc.
Pfalzstraße 20. jeweils abends 8 Uhr . - Ansragen unk Lösungen sind

zu richten an : B . Wipsler . Karlsruhe r. B .. Uhlandstraße 15

Nr . 92
Richard Büchner , ErdmannSdorf

(Hamburger Echo)
S«Wa «z
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